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Landesverein NRW e.V.                                                      Landesverband NRW 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
 
Der VDV NRW und der DVW-Landesverein NRW wünschen allen ihren Mitgliedern 
ein frohes, gesundes und beruflich erfolgreiches neues Jahr.  
 
Beide Vereine wollen ihre Interessen gegenüber Öffentlichkeit und Politik sowie in 
der Fort- und Weiterbildung der Vereinsmitglieder verstärkt gemeinsam vertreten. 
Dieses wurde in der sogenannten „Bremer Erklärung“ 
(http://www.dvw.de/modules.php?name=News&file=article&sid=145) von im 
Geoinformationswesen tätigen Verbänden erklärt und wird mit dieser Einladung 
konkret in Nordrhein-Westfalen vom DVW und VDV aufgegriffen.    
  
Der VDV NRW und der DVW-NRW veranstalten unter Federführung der DVW-
Bezirksgruppe Aachen am  

 
Dienstag, den 31. März 2009 ab 9:30 Uhr im Fordsaal des Super C – Gebäudes 

der RWTH Aachen,  Templergraben 57,  52062 Aachen 
 

eine Fortbildungsveranstaltung zum Schwerpunktthema 
 

„ALKIS und ETRS89“ 
 
Die Referenten werden Ihnen einen aktuellen Stand der Entwicklungen in Nordrhein-
Westfalen präsentieren.  
 
Wir haben beantragt, die Fortbildungsveranstaltung von der Ingenieurkammer-Bau 
NRW anerkennen zu lassen. 
 
In der Hoffnung auf Ihre Teilnahme grüßen Sie in herzlicher kollegialer 
Verbundenheit 
 

 

   
 
 
Dr. -Ing. Jens Riecken     Karsten Muth  Hans Martin Steins 
 
    (Vorsitzender DVW NRW)             (VDV-Vorsitzender NRW)  (Vorsitzender DVW-Bezirksgruppe Aachen)



Frühjahrsveranstaltung 2009 des DVW-Landesvereins NRW und des VDV NRW 
 

Der VDV NRW und der DVW -NRW veranstalten unter Federführung der DVW -Bezirksgruppe Aachen am 
 

Dienstag, den 31. März 2009 ab 9:30 Uhr im Fordsaal des Super C – Gebäudes der  
RWTH Aachen,  Templergraben 57,  52062 Aachen 

 

die Fortbildungsveranstaltung zum Schwerpunktthema: 
„ALKIS und ETRS89“ 

 
09:45   Begrüßung und Moderation: 
   Dipl.-Ing. Hans Martin Steins (DVW -NRW-Bezirksgruppe Aachen) 
   Dipl.-Ing. Karsten Muth (VDV-Vorsitzender NRW)  
   Dr.-Ing. Jens Riecken (DVW-Vorsitzender NRW) 
 

10:00 - 10:30 Grußwort des Innenministeriums zur Bedeutung des Umstiegs nach ALKIS und des 
Lagebezugswechsels ETRS89/UTM  (Dipl.-Ing. Jürgen Kremers, IM NRW)  

   

10:30 - 11:00 Die Umstellung nach ERTS89 – praktische Erfahrungen aus der Sicht eines 
Systementwicklers. (Univ.-Prof. Dr.-Ing. Wilhelm Benning, RWTH Aachen)  

 

 Kaffeepause mit Brötchen 
 

11:30 - 12:00  Kommunales Geodatenmanagement unter ALKIS, künftige Wege mit AAA und GDI 
(Dipl.-Ing. Stefan Ostrau, Kreis Lippe) 

  

12:00 - 12:30 "Und wir müssen damit arbeiten" - ETRS89/UTM aus der Sicht eines ÖbVI (Dipl.-Ing. Ingo 
Tiemann, ÖbVI, Dortmund) 

 

12:30 - 13:00 Konsequenzen für Trassenbetreiber mit ETRS89/ALKIS   (Dipl.-Ing. H. Jens Roschke, 
Assessor, PLEdoc ) 

 

    Schlussworte 
 

13:15   Mittagessen, im Tagungspreis enthalten  (14:00 Abfahrt zur Fachexkursion) 
 

14:45 - 17:30 Nachmittagsfachexkursion: Besichtigung des Tagebaus Inden unter besonderer 
Berücksichtigung vermessungstechnischer Fragestellungen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bustrans 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise:  
Die diesjährige Jahrestagung des DVW-NRW „Vermessungswesen Aktuell 2009“  findet am Donnerstag, den 
5.11.2009 im Haus der Technik in Essen statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich möglichst viele DVW-
Mitglieder diesen Termin vormerken würden. 
 
Die diesjährige Bundesmitgliederversammlung des VDV  findet vom 14. bis 17.Mai 2009 in Dresden statt. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin vor (Anmeldung im VDVmagazin 1/2009). 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl von 185!! – Zulassung in der Reihenfolge der Anmeldungen, erbeten bis 
spätestens zum 15. März 2009 - per E-Mail an info@gia.rwth-aachen.de oder schriftlich an:  
Geodätisches Institut der RWTH Aachen, z. Hd. Frau Gecsey, Templergraben 55, 52062 Aachen 
 
An der Frühjahresveranstaltung „ALKIS und ETRS89“ des DVW und VDV nehme ich teil: 

Name, Vorname : _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   

Namen weiterer teilnehmender Personen : _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

Anzahl der teilnehmenden Personen an der Nachmittagsfachexkursion: _ _  

Bustransfer (Hin/Rück) zur Nachmittagsexkursion erwünscht (Anzahl): _ _ (ansonsten individuell)         

Den Unkostenbeitrag in Höhe von EUR 30 pro Teilnehmer/in  werde ich am Veranstaltungstag vor 

Veranstaltungsbeginn gegen Quittung und Teilnahmebescheinigung bar bezahlen:   

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ (Datum, Unterschrift) 

 


